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Reusten in Ammerbuch hat eine Sehenswürdigkeit mehr.
Am  Samstag  wurde  vor  dem  örtlichen  Rathaus  ein

Denkmal  eingeweiht,  das  Reustens  lange  Geschichte
bezeugt. Der über 500 Jahre alte Grenzstein stand einst
im Hartwald, wo er die Grenze zum Nachbarort Altingen
markierte.  Jürgen  Parchem  (im  Bild  hintergrund)  und
Roland Fakler entdeckten ihn dort und beschlossen, ihn
der Dorfgemeinschaft zugänglich zu machen. Gemeinsam mit
Christel Halm, der Ortsvorsteherin, präsentierten sie ihn
jetzt der Öffentlichkeit. Im Rahmen der Einweihung fand
auch die Ausstellungseröffnung zur Reustener Geschichte
statt. Dieses Projekt der beiden Hobbyforscher stellt den
Ort um 1900 dar. Fotos, Texte und Karten sollen den
damaligen Zeitgeist widerspiegeln.Beiden ist es wichtig,
dem  Klischee  der  Dorfidylle  die  historische  Realität
gegenüberzustellen.  Unter  anderem  können  die  Besucher
sehen, wie Reusten 1907 an das Stromnetz angeschlossen
wurde und wie der Ort fließendes Wasser erhielt.ck /
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